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Bei Krankheitszeichen, wie z.B. Fieber, trockener Husten, 

Atemproblemen, Verlust des Geschmacks-/geruchssinns, 

Halsschmerzen, Gliederschmerzen, Bauchschmerzen, Übelkeit, 

Erbrechen, Durchfall darf die Schule nicht besucht werden !!! 

Es muss unbedingt eine sofortige Krankmeldung in der Schule erfolgen. 

 

 

Sollten die oben beschriebenen Krankheitszeichen während der Zeit in 

der Schule auftreten, muss das betroffene Kind sofort von der Gruppe 

getrennt, mit einem Mund-Nasenschutz ausgerüstet und umgehend von 

den Erziehungsberechtigten abgeholt werden. 

 
 

Persönliche Hygiene / Darauf muss jeder achten 
 

Mindestens einen Abstand von 1,50 Meter zu anderen Menschen einhalten. 

(Ausnahme: Familie / gemeinsamer Hausstand) 

 

Gründliches Händewaschen (z.B. nach dem Betreten der Schule, vor und nach den 

Pausen draußen, vor und nach dem Essen, vor und nach dem Toilettengang, vor dem 

Aufsetzen und nach dem Abnehmen einer Schutzmaske): 

 

* mit Seife 

 

* für 20 – 30 Sekunden  

   (Das ist so lang, wie es dauert, wenn man zweimal das Lied „Happy Birthday“ singt) 

 

Husten und Niesen nur in die Armbeuge !!! 
Abstand halten, am besten wegdrehen !!! 



 

Das Gesicht nicht mit den Händen berühren. 

 

Keine Berührungen anderer, kein Umarmen, kein Händeschütteln 

 

Türklinken und ähnliches besser nicht mit der vollen Hand / den Fingern anfassen, 

wenn möglich den Ellenbogen benutzen. 

 

 

 

Ankommen in der Schule 
 

Auch auf dem Weg in die Schule achten die Schüler*innen auf einen Sicherheitsabstand 

von 1,50 Meter zu allen, die nicht zu ihrer Familie gehören. 

 

Sollten Kinder zur Schule begleitet werden, betreten sie dann das Schulgelände aber 

alleine. 

 

Um den Sicherheitsabstand gewährleisten zu können, werden die einzelnen Klassen 

zeitversetzt bestellt. Wichtig ist, dass sich alle an die genauen Zeiten halten. 

 

Nach dem Ankommen auf dem Schulhof warten die Schüler*innen mit dem nötigen 

Abstand zueinander vor dem jeweiligen Eingang, der ihnen genannt wurde. 

(gelbe Markierungen im Abstand von je 1,50 m vor allen Eingängen) 

 

Die Schüler*innen betreten das Schulgebäude nicht selbstständig, sondern werden von 

ihren Lehrkräften aus dem Wartebereich abgeholt und – mit Abstand – in die jeweiligen 

Klassenräume begleitet. 

 

Auch bei schlechtem Wetter müssen die Kinder vor Unterrichtsbeginn auf dem 

Schulhof warten und denken an dem Wetter angepasste Kleidung / evtl. einen 

Regenschirm … 

 

Nach dem Betreten des Schulhauses müssen erst einmal gründlich die Hände 

gewaschen werden.  

(Sicherheitsabstand und Wartemarkierungen vor den Toiletten beachten !) 

 

 

 



Im Unterricht 

 
Um den Mindestabstand in den Klassenräumen gewähren zu können, werden die 

einzelnen Klassen geteilt. 

Aufgrund der Größe unserer Klassenräume liegt die maximale Gruppengröße, je nach 

Raumzuschnitt, bei 9 bis 11 Kindern. 

 

Es muss für einen ausreichenden Luftaustausch gesorgt werden. 

(Mindestens 1x pro Stunde „Stoßlüften“) 

 

In den Klassenräumen haben alle Schüler*innen fest zugewiesene, markierte 

Arbeitsplätze im nötigen Sicherheitsabstand. 

 

Die Sitzordnungen sind so gestaltet, dass es keine „Face-to-face-Kontakte gibt. 

 

Die Lehrkräfte besprechen mit den Kindern das Verhalten in der Schule unter 

Berücksichtigung aller Hygieneregeln. 

 
Auch während des Unterrichts muss jederzeit der Abstand eingehalten werden. 

 

Sollte sich ein Kind krank fühlen, muss es der Lehrkraft sofort Bescheid sagen. 

(Weitere Maßnahmen siehe oben) 

 

Es finden keine Sitzkreisgespräche sowie keine Partner- und Gruppenarbeiten statt. 

 

Es werden keine Arbeitsmaterialien ausgetauscht. 

 

Singen im Unterricht ist nicht erlaubt. 

 

Es darf nur einzeln zur Toilette gegangen werden.  

Als Zeichen, dass der Raum besetzt ist, wird ein Markierungshütchen mit dem Fuß vor 

die Tür geschoben (beim Verlassen wieder zurück).  

Wenn ein Hütchen vor der Toilettentür steht, muss man im Begegnungsfeld an den 

Abstandsmarkierungen warten. Ist der Wartebereich besetzt, geht man erst noch 

einmal in den Klassenraum zurück. 

Händewaschen vorher und nachher nicht vergessen !!! 

 



Die Frühstückszeit wird in den Klassen individuell – nach Absprache in den jeweiligen 

Begegnungsfeldern - geregelt, damit es zu keinem „Stau“ beim Händewaschen kommt. 

 

 

Die Hofpause  
 

Die Pausenzeiten finden nach Plan für die einzelnen Kleingruppen zeitversetzt in 

bestimmten zugewiesenen Bereichen des Schulhofes statt.  

 

 

Nach Unterrichtsschluss 

 
Die Schüler*innen verlassen ihren Klassenraum zügig, einzeln, im nötigen Abstand durch 

den ihnen angewiesenen Ausgang und beachten auf dem Weg durch das Schulhaus die 

entsprechenden Markierungen (Wegeführung / „Einbahn-Regelung“) 

 

 

Tragen eines Mundschutzes 

 
Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung wird vom Robert-Koch-Institut (RKI) 

empfohlen und ist in bestimmten Situationen in der Schule sinnvoll – jedoch keine 

Pflicht. Eine Alltagsmaske (textiler Mundschutz, Tuch, Schal o.ä.) ist ausreichend und 

soll das Risiko verringern, andere Personen anzustecken. 

Die Lehrkräfte erklären den Kindern die richtige, hygienische Handhabe. 

Auch während des Tragens eines Mund-Nasen-Schutzes sind die geltenden, weiteren 

Hygieneregeln unbedingt einzuhalten.  

 

 

Unsere Hygieneregeln werden ständig evaluiert und gegebenenfalls 

neuen Bedingungen und Vorgaben angepasst. 
 

 

Zum eigenen Schutz und als Schutz für alle anderen Menschen,  

ist jeder einzelne dafür verantwortlich, die aktuellen Hygieneregeln 

unserer Schule einzuhalten. 


